
Der Lecha Caunty Patriot.
Mllelbvau rr, (Pennsylvanien,) Gedruckt und herausgegeben von Keei?, Guth ttttb HelfeiÄZ, No. 31, 11, einem der dreistöckigten Gebäude, aus dcr Nordseite der West.Hamilton-Stras'k.

.Mittwoch, den 7ten Mürz, I8«>0.

Oessentliche Vendu.
Donnerstags den Lten März 1860, um 10

Uhr VorrMagS, soll an der Wohnung des Un-
lerzeichOtten, nahe bei SiegerSville, in Nordwheit-
hall Taunschip, Lecha Caunty, nachbcnamter Bau-
erei-Stock öffentlich verkauft werden!

Zwei braune Pferde, 8 bis 9 Jahre alt, welche
gute Carrlage- und Bauerei-Pferde sind, eine gel-

Jahre alt und schnell, einjähriger Famili.n-
gaul (Fuchs,) ein braunes Gäulsfülleu 2 Jahre
alt, ein braunes Gäulsfüllen 1 Jahr alt (Zt.
Charles Rasse,) ei» zweijähriger Desonschire Bull,
ei» einjähriger Durham Bull, 10 Schaase, zwei

Furch Pflüge, Bergpsiügk, 1 Welschkornpflug, 1
Äelschkornpflanzer, 1 Cullivätor, 3 Eggen, 1
Pferderechen, Säemafchinc, Futterschireidinaschine
bei Pserdegewalt, Slrohbank, Windmühle, ein-
spänniges Pferdegeschirr, 0 Set schweres Geschirr,
l Aankic-Geschirr, l Caniage-Gcfchirr, 2 PflugS-
gesch rre, ti Fliegennetze, Kumete und Blindhalf-
lern, Steif- und Pslugsivaagen, Kühkette», Heb-
bel», Mist und Heugabeln, eine Fünsterkelte,
Sprril.ttcn, 1 Stränge Schlittenschellen, Gras-
sensen, Fruchtccffe, und »och viele andere Artikel
zu weiliäuftig zu melde».

Sechc Nkonalc Credit und Aufwartung von
(s'dward Kern.

Februar 8 18ti0. nq?

Ocffcntliche Vendu.
Donn.'lst.igs den 15. März nächstens,

um >2 Uhr MitlagS, solle» am Hause des Unter-
zeichneten, an dcr Straße zwischen Schöncrsville
und Buh'.chcm, in Hanovcr Tsp , Lecha Caunty,
die folgende Artikel auf öffentlicher Vendu ver-
kauft werde» !

H Schaffpserde, 2 davon sind gute tragende
Vrülmähre», ei» l jähriges Füllen, 4 Milchkühe,
wovr'N eine ein Kalb hat, ein 1 und ein 2-jähri«

ganz neuer Holzsch! tlen, eine Set Heuleitern mit
Schemel, 3 Pflüg? so gut eIS neu, Egge, Gleis-
waage, 2 Pslug!!waagen, Dreschmaschine mit Pser-
degewalt und Sträpo, Windmühle, Slrohbauk, 3
?kt Pscrdcaeschirre, 8 ä

netze, Salle! und Zaum, Block- und Krihketten,

Heu- und Mistgabeln, Rechen, und noch viele an-
dere Baucrngerälhschasttu zu umständlich zu mel-

Die Bediugungin am Veikaufslage und Auf-
G. Herman Kurtz.

Februar 29. nq3>»

Öffentliche Vendu.
den dten März, nächstens,

um lO ll.ir VormiltagS, sollen an tem Hause ter
Ualeizcichncten in Salzburg Taunschip, Lecha Co.,

folgende Artikel aus öffentlicher Vendu verkauft
werten, nämlich!

3 B Iten und Bcltladen, 3 Holzöfcn mit Rohr,
ei» Sttinkohlcnofe», 3 kupferne Keßel, wovon ei.
»er ein Barrel und ein anderer ein Halbbarrel
hält, e n E.fenkeßel, 3 große Spiegel, 2 große
Tiscb', Deok, Bareau, Drahr, HauSuhr, Setlee,
Ztüiile, Bänke, eine CärpelS, Fäßer, Släu-
ner, Z'iber, eine Lot von dcn besten Grundbirncn,
wie noch eine große Verschiedenheit von Hau«-
und Kücheagerälhschaflcn zu umständlich hier al-
les zu melden.

Credit und Auswartung durch die Wilirve
Maria Edelmcm.

Februar 15. nq3m

Oessentliche Vendu.
Samstags den litten März, nächstens,
um 1 Uhr Nachmittags sollen am Gasthause des
U tcrschriebcnen, in Rock Dale, Lecha Caunty, fol-
gende bcwcglichc Gütcr öffentlich verkauft werden,
nämlich:

Eine sehr schönc und schnelle 7-jahrige Mähre,
ei» guter Schafsgaul, 1 Kuh, 2 Schafe, ei» Zucht-
schwein, ein andercs ischwcln, ein 1-Gäuiswagen
mit Deichsel und Laune», ein Karren, Sulky so
gut als neu, Pferdegeschirr, Windmühle, allerhand
Kellen, Strohbank, Heuleiler» mit Schemel, ein
uubeschlagcner Wagen, Pflüge und Eggen, Hu>
delstroh, 200 Fenzpfosten unV eichene Planken sür

l Wagner, (i bis 8 Klasler Brennholz, nebst noch

anzuführen.
Die Bedingungen und Aufwartung am Tage

der Vendu von
Elias Lentz.

" Februar 22. nq3m

Oessentliche Vendu.
Freitags den !tten März näel>stenö,

um l2 Uhr Mittags, soll in Süd-Whcithall Taun-
c schip, Lccha Caunty, folgendes bewegliche Eigen-

thum öffentlich verkauft werden, nämlich -
2 junge Pferde, welche überall zu gebrauchen

" sind, 1 tragende Mähre 5 Jahre alt, 4 gute Milch-
kühe, 1 großes tragendes Rind, l Bull, 1 Bau-

l Pflug. 1 Slrohbauk, Flachsbreche, Pferdege-
schirr, PflugSwaagcn, Aepsclmühle, Saamen im

k Grund, 3 Bärrel Essig, und noch viele andere Ar-
' tikel zu umständlich zu melden.

Sechs Monate Credit und Aufwartung wird
gegeben von

Salomon Roth.
Februar 22. nq3ni

Elnc herrliche Auswahl Wand-Papier?die al-
lergrößte, schönste und wohlfeilste die je in Allen-

. taun war, soeben erhalten und wieder zu verkau-
fen bei K eck. G u t h u. H e l 112 r i ch.

n M""''""'' Moser

Ein Neuer Itahr,
In Niiionville, Lecha

Edward B- N e ff
Macht den Bürgern von Nord-Wheithall und

dem Publikum überhaupt achtungsvoll die Anzei-
ge, daß er

Vinen Nene» Stohr,

die Aufmerksamkeit des Publikums auf feinen gro-
ße» und ausgedehnten »eu>eingckauften Stock von

Tiocken- und Hart-Waaren, so wie
Grozerie» lenke».

Sein Stock besteht zum Theil au« folgenden
Waaren, nämlich

Feinen Tüchern, Caf-
simcre, Miiolino,

UiWDM Kattune, tt. f. w.,
so wie auch vom allerbesten

Zncker, Syr«>p, <saffce, Tbee, etc.
und überhaupt aus allen Artikel für tie man ge
wohnlich in einem Trockenwaaren- und Grozcrien-
Stohr nachfrägt.

Seine Artikel werde» schwerlich in Bezug aus
Güte, Schönheit und Reinheit in dieser Gegend
übertroffen, und werden zu den allerniedrigsten
Preisten verkauft. Kommt daher, fehlt und über-
zeugt Euch selbst-denn das Sehen kostet nichts
und ihr werdet es zu Eurem Vertheil finden hier
anzurufen und unsern Stock zu unlersuchcn, ehe
ihr sonstwo kaufet, denn unser Motto ist -

"<Qu!ch Siilcs and cmall Pralils."
Dankbar für bisher genoßene liberale Kund-

schaft, wird er sich stets ernsthaft bestreben, durch
b »ige Preisten uud gule Waaren, scinc Kund-
schaft auch fernerhin zu erhalten und z,r vermeh-
ren.

Ssö" Alle Arten LandeSproduklen werden im
AuSlausch für Waaren angenommen, und dafür
stets der höchste Marktpreis bezahlt.

Edward B. Neff.
Januar 29. lktN

N a ch r i ch t.
Nachricht wird hiermit de» Mitgliedern tcr

?Süd-WheilhaU Lcbcnsstock - VerstchernngS - Ge-
sellschaft" gegebe», daß ei» Asseßment von 51.20
auf jede SIOO rcisichcrt, gelegt worden lst, und
laß ter Unterzeichnete, Schatzmeister, an ten fol-
gende» Tage» und Plätzen gegenwärtig sein wird,

und zwar von 9 Ukr Morgens l'is 4 Uhr Nach-
mittags, ur» die asseßirtcn Summen in Empfang
zu nehmen, nämlich:

Am Montag dcn 12len März am Hause von
Joseph Creß, ln CooperSburg.

Dienstags den 13te» März am Hause von
Moses Schriet, in Allentaun.

Mittwochs den März am Hause von
JameS A. Aaeger, in Süt-Wheithall.

Donnerstags ten 15ten März am Hause von
Aaron Gull), in Gutheville.

FreitagS tiliILlen März am Hause von Sal-
omon Wenner, In Süd-Wheithall.

Samstags dcn 17ten März am Hause von V.
G. Weaver, in SiegerSville.

Montags den 19len März am Hause von Ja-
cob George, I» Lowhill.

Dienstags dcn Wsten März am Hause von Pe-
tcr Lcntz. in Lowhill.

Mittwochs den 2 l sten März am Hause von Pe-
ter Miller, in Sägcrsville.

Donnerstags den 22sten März am Hause von
E. B. Ncff, in Unionville.

Freitags den 23sten März am Hause von John
Schantz, jun., in Nord-Wheithall.

Samstags dcn 24sten März am Hause von
Tilghman Köhler, in Nord-Wheithall.

Montags dcn 2Lstcn März am Hause von I
Minnich, in Mcchanicsville.

Dienstag« den 27stcn März in dcr SeeretairS-
Arntsstube, in GriescmcrSvillc.

TilHliman Schatzmeister.
BezeugtS IL. F. Suft, Sccrctär.
Februar 29. nq3m

Auditors-Anzeige.

In dcr Sache der Rechnung von Benja-
min I. Hagenbuch, Assignie von Buchecker
und Steyer, von Allentaun, Lecha Caunty.

Der unterzeichnete Auditor, ernannt um die
Rechnung des obengemeldelen AsstgnieS, überzu-
sehen, üderzuselteln, und Vertheilung der» Gesetz
gcmä« zu machen, wird sich für diesen Zweck ein-
finden in der Amiestube des W m. S. M a r x,
Esq., in der Stadt Allentaun, aus Samstags den
lOten März, um l Uhr Nachmittags, allwo eS

erwartet wird, daß alle Personen die Ansprüche
habe», sich einfindcn und dieselbe wohlbestätigt
einreichen werden.

R. it. Hamerkly, Auditor.
Februar 29. nq3m

richt
Wird hiermit gegeben, daß dle Unterzeichneten

als Administratoren von der Hinterlaßenschaft des
verstorbenen Michael Frey, letzthin von Low-
hill Taunschip, Lecha Caunty, ernannt worden
sind.?Alle diejenigen daher, welche noch an be-
sag!« Hinterlaßenschaft schuldig sind, werden hier-
durch aufgefordert, innerhalb 0 Wochen anzuru-
fen und abzubezahlen,?Und Solche die noch recht-
mäßige Anforderungen haben, find gleichf ll« er-

sucht dieselbe innerhalb dem nämlichen Zeitraum
einzuhändigen, an

Jonas Frey, >

Peter Frey. 5
Februar 29. l86l). nqöm

Eine neue Firma.

; s-'n
Alle Alten Kaufmanns und Kunden-

Arbeiten

e die höchsten Marktpreise bezahlen werden.
Levi Buchman,
Jacob Holben,

- Levi Fenstermacher.e Felruai-S. n.,3M

- Gesellschasts - Auflösung.
' niger Zeit her zwischen den Unterzeichnete» in
> Süt-Whei hall Taunschip, Lecha Caunl?, bestan-
> tene Hantrlcficma, unter dem Namen ron A l-
> bright und Strauß, und zwar in den
> Stohrgeschäften, am 3ten Februar lBliU, durch

beiderseitige Einwilligung aufgelößt worden ist.?
Alle Diejenigen welche noch an besagte Firma

, schuldig sind, sei es auf welche Art es wolle, wer-
- ten hierdurch aufgefordeit ihre Rückstände inner-

halb ti Wochen abzutragen?und Diejenigen die!
noch rechtmäßige Anforderungen haben, können!

' dieselbe auch einreichen, damit alles in Richtigkeit'
> gebracht werde» kann.

Tilahman Albright.
' Josiah Strauß.

Februar 15. nqim

> (Line groste Gelegenheit!
<?in ganzer Stvck

Tuicl) Handel zu verkaufe».
Der Unterzeichnete, Administrator der Hinter-

, laßenschaft des verstorbenen Christopher
Lichlenwallner, bietet hierdurch deßen herrliche»

> solchen Waaren die gewöhnlich in eine», gut ein-
> gerichteten Etablissement dieser Art im Vorrat!)
> gehalten werden, zusammen durch Privathandel

zum Velkauf an.
Es ist dies eine herrliche Gelegenheit, zumal

da noch die Lease von dem Hause in welchem sich

i ten kann. Das Nähere erfährt man bei
Hi'ant'li» Stcttler, Adm'or.

Februar 15. nqbv

An (Lapitalisten!
~Allentann Nasser - <?o!npagnie."

Nachiicht wird hiermit gegeben, daß die Allen-
taun Wasser - Gesellschaft beschloße» hat. Mort-
gage-Bonde» anszugebcn, cinlösbar in 1t) Jah-
ren, welche 7 Percent Interesse» tragen, zahlbar
alle ti Monate, ?für den Endzweck die nöthige
Summe Geld anzuschaffen, um die gegenwärtige
schuld der Gesellschaft zu liquidiern.

Irgend weitere Auckunst kann erla»gt werden,
bei irgend einem der liachbcnamtcn Verwalter,
nämlich - Joseph Weaver, Ephraim Grim, S.
A. BritgeS, M. Schwartz und I. M. Line.

Auf Verordnung der Board.
Joseph Weaver, Press t.

? Bezeugt«?Ni. Sec.

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

> als Executoren von der Himcrlaßcnschast des ver-
> storbenen E d w i n S. H u m m e l, letzthin von

Obermacungie Taunschip, Lecha Caunty angestellt
worden sind. ?Alle Diejenige» daher, welche noch
an besagte Hinterlaßenschaft schulden, sind hier-
durch ersucht innerhalb 6 Wochen bei John Al-
bright, einem der Executoren, in deß.'N Händen
sich die Bücher befinden, anzurufen und abzubezah-

haben, sind ebenfalls ersucht dieselbe innerhalb der
nämliche» Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

David Schaad, Nordivheithall.
John Albright, Trerlertaun.

Februar 8. nqkm

Nachricht
als Administrator der Hinterlaßenschaft der ver-
storbenen Anna Ne ff, letzthin von Lpnn Taun-
schip, Lecha Caunty, angestellt worden ist. Alle
diejettigen Personen daher, welche noch an besagte
Hinterlaßenschaft schulde», sind hierdurch aufge-
fordert innerhalb li Wochen anzurufen und abzube-
zahlen?Und Solche die noch rechtmäßige Forder-
ungen haben, sind ebenfalls ersucht solche innerhalb
der besagten Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Zolin Ncff, Adm'or.
Februar 15. nqöm

Wird verlangt.
Ein Gerber wird verlangt bis den nächsten er-

sten April.?Derselbe muß sein Handwerk gut
verstehen, und kann ledigen Stande« oder verhei-
rathet sein.?Derselbe soll sich aber sogleich mel-
den.?Wegen dem Nähere» wende man sich an

Samuel Sieger.
Februar 1. 186V. nq3m

R b 17

Fünf Sorten

'"Herrliche Erdbeeren.
(ütravberries.)

i! »Hocker. ?Sehr ergiebig; groß, schön und
von Pipergleicher Qualität.

iVufon'a Albans, ?I» hohem Grade er-
giebig; Sehr schön für den Markt.

Tiiompke de Gand.?Ungeheure Größe;
herrliches Aussehen, und seiner Schuldhaftigkeit.

pyramidal «l^ilian.? Sehr schön; ergie-
big, gesund und guten, Geschmack.

Große 112, lil>c Scarlet.?Die früheste; er-
giebig und herrlich.

Es ist unmöglich alle die Borzüglichkeiten dieserso populären Frucht ln einer Verschiedenheit,
sich zuzueignen?wir offeriren daher die obigen 5
Sorten, welche dic meist gewünschten Eigenschaf-
ten in sich faßen.

ktS"Wir empfehlen hier nochmals zuversichtlich
die H o o k e r als bei weiter» die beste Sorte für
Familien - Gebrauch? das heißt, wenn nur eine
Soile gepflanzt werten soll, indem sie mehr gute
Eigenschaften in sich faßt, als irgend andcrc.

Alle die Obigen haben vollständige Blumen,
und werte» herrliche Eriidlen liefern, wen» sie
einzeln oder zusammen gepflanzt werden.

Preißen: ?(Sicher gepackt um durch Ex-
preß versandt zu werten i)

Per 100 Pflanzen für irgend der obigen Ver-
schiedenheiten S 2 t><>

" Kill do. Ll> von jede.-Sorte ZW
" 100 do. lW von jeder Sorte 7 50
" 1000 do. von der Hooker Sorte lO 00

E. H. Hooker und Co.,
Conrmercial Nurscries, Rochester, N. I.

Januar!? 2. nqbv

Äuditors-Anzeige.
In dem Waisengei icht von Lecha Caunty.

In der Sache der Rechnung v?n Henry und
Elias Wieand, Atministratoren der Hinterlassen-
schaft des verstorbenen L. Mick l e?, letzthin
von Nieder-Macungie Taunschip, Lecha Caunly.

«. Haus »ran, S»r.

'in r ihrer Besiimniu^vzr^ijii^el^
ter Statt Einaus, Lecha Caunty, auf reitags
dcn löte» März nächstens, um 10 Uhr Bormit-
tags, ailwo sich alle intereßiite Personcn einfindcn
können, wenn sie eS als nöthig erachten.

Martin Kemmerer,
A. L. Nuhe,
Aquilla Knauß.

Februar 29. nq3m

Vecha Caunty Ackerbau-Gesellschaft.
Erecutiv - Versammlung

Eine Vkisanimlung der Executiv Conimitleeder
Lecha Caunly Ackerbau-Grsellschast wi d gehalten
am Samstag den lOten März, um I Uhr Nach-
mittags, am Allen Hause in der Stadt Allentaun.
Dle besagte Committee besteht aus dcn Beamten
und Vicc-Prcsidcnten der besagten Gesellschaft. ?

E« wird um pünktliche Beiwohnung ersucht.
O. L. Schreiber, Prest t.

Februar 22. nq3m

Hochconstabel-Candidat.
An die freien Erwähler von der Stadt

Allentaun:
Aufgemuntert durch eine große Anzahl Bürger,

bin ich zu dem Schluß gekommen, mich als ein
Eandidat

Für das Hoch-Conftabel-Amt,
bei der Stadtwahl von Allentaun, am IL. Mars,
anzubieten, (jedoch der Entscheidung der Republi-
kanischen ErnennungS-Versammlung unterworfen.)
Sollte ich das Glück haben ernannt und erwählt
zu werden, so werde ich die Pflichten de« Amtes
auf eine getreue und unpartheiische Weise ausüben.

William Hunsberger.
Februar 29. nq3m

Nachricht
> wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete al«

Administrator von der Hinterlaßenschaft de« ver-
l storbenen Christopher i!ichtenwalner,
' letzthin von Allentaun, Lccha Caunty, ernannt wor-
' den ist. Alle Diejenigen daher, welche noch an be-
' sagte Hinterlaßenschaft schuldig sind, sind hier-
' durch aufgefordert innerhalb 6 Wochen anzuru-
' fen und abzubezahlen, Und Solche die noch
' rechtmäßige Anforderungen haben mögen, sind

tbenfall« ersucht solche innerhalb der besagten Zeit
wohlbestätigt einzuhändigen, an

Franklin Sttttler, Adm'or.
1 Februar S. nqkm

5D s Adler.Hotel
! In der Stadt Allentaun.

Der Unterzeichnete gibt dem allgemeinen Pub-
likum hierdurch Nachricht, daß er da« ?Adler

; Hotel" in der Stadt Allentaun, Lecha Caunty,
i Pennsylvanien, ohnlängst bezogen hat, und nun
. bereit ist allen Ansprechenden nach Wunsch zu die-
> nen.

Kl DaS Adler Hotel

westlichen Ecke der Hamll«
und der 7ten Straße,g s MIH vder des Markt - Vierecks,

und ist sehr bequem für
Reisende und Andere eingerichtet.

Seine Betten sind alle von der ersten Güte: ?

l Sein Tisch soll immer mit den besten Speisen die
> der Markt in einer jeden Jahrszeit darbietet, be-
. seht sein In seinem Bär sollen »ur die besten

Getränke angetroffen werden Und in dem Hos
und Stall soll es an nichts mangeln, und dorten
wird nie ein anderer als ein williger und sorgfäl-
tiger Stallknecht angestellt. Kurz, er wird durch-
aus nichlS fehlen laßen, um sein Haus ln Wirk-
lichkeit zu einer Heimaih für Reisende und andere
zumachen. Rufet daher an, und überzeugt Euch
selbst von der Wahrheit des Gesagten.

Für bereits genoßene Unterstützung lst er höchst
tankbar, und fühlt versichert, daß wen» gute Be-
handlung und billige Forderungen etwa« werth
sind, sich feine Kundschaft, und dies sehr bald noch
um Vieles vermehren wird.

Moses Schneck.
Januar 4 nq3M

Privat-Verkauf.
Der Unterzeichnete bietet hierdurch eine sehr

schätzbare Lotte Grund, durch Privat - Handel,
!zum Verkauf an. Dieselbe lst gelegen in Trex-
! icrtaun, Lecha Cauntv. und enthält 4) Fuß in
der Fronte und 338 Fuß in der Tiefe. Darauf
ist errichtet

Ein zweistöckigtes backsteinernes
W o h ii h a u s,

einer angebauten Küche, und so be-
finden sich auch die ander» nöthigen Nebengebäu-

de daraus.?Ebenfalls die Hälske von zwei Erz-
> gruben mit zwei D/mpfmaschinen darauf. Man
! kann sich erkundigen voi nun an bis zum nächsten

lsten April.
Die Bedingungen sollen leicht gemacht werden,

indem Unterzeichneter gesonnen ist die Gegend zu
vcrlaße».

Februar l, 1860. nqbv

Mossrr Mtd Ärim?
No. Ai) Ost-Hamiltoii-Strasie,

A ll e ii t a u n, Pa.
Groß- und Klein - Händler in Roth - Eichen

Kipps, Kalb-Felle. Moroeeos, Kid, LeiningS,
BindingS, Schuh-Thread und Schuh-Findings
an niederen Preisten für Bargeld.?Gleichfalls,
vom beste» Gerber-Oil.

Die höchsten Preiße werden bezahlt für
rohe Häute.

Nindcn! Rinden! Rinden!
Sie wünsche» 3(1i) Klafter gute Kastanien-Ei-

chen Rinde» zu kaufen, für welche sie 57.5 V per
Klafter i» Bargeld bezahlen. Diejenigen welche
Kastanicu-Elchen-Holz im kommenden
niederzuhauen gedenken, werden wohl thun es zu
schälen, indem die Rinden allein mehr Geld brin-
gen als das Holz und Rinden zusammen. Ihre
Gerberei ist nahe der kleine» Lecha.

Mosser und Gnm.
Januar 18, 1860. nq-tM

Haltet den Dieb!
.Haltet den Dieb! !

Wurde gestohlen in Allentaun, Pa., am Abend
des oder am Morgen des 25sten Deeeni-!
bers 185!), ein Tippet v o n F o r s k i n,!
etwa 5 Zoll breit an den Tip«, und etwa g Zoll!
breit in der Mitte, so wie eine Jard in der Län-!
ge und ist gefüttert mit dunkelfarbigem Seiden,-l
Irgend eine Person, welche an dem Hotel de«
Hrn. Charles Hagenbuch, Ecke der
Bteu und Hamilton Straße Nachricht gilt, wel-
che zu der Wiedererlangung des besagten Für-!
Thibet« führt, soll eine liberale Belohnung erhal-
ten.

Charles Hoeth.
Januar 18, 186l). »2M j

Clias Mertz,
Friedensrichter und Schreiber,

Hat seine Office au No. 79 West - Hamilton-
Straße, nächste Thüre zu Eli George's Wirths-
haus, allwo er immer bereit fein wird die Pflich-
ten. die dem Amte obliegen, unpartheiisch und ge-
wissenhaft zu erfüllen. Auch hat er eine Agent-
schaft um liegendes Vermögen zu verkaufen, und
bietet deshalb li> gute Wohnhauser und eine An- >
zahl Stadt-Lotten, gelegen in dieser Stadt, und!
in der Statt Eatasauqua zum Verkauf an. Per-
sonen im Lande, die zu kaufen gedenke», werden es
zu ihrem Vortheil finden bei ihm anzurufen.

Elias Mertz, Agent.
Allentaun, Deceat.er l l. nqtZm

H. H. L. iugl)tcap 65 Co.. !

CommWon-Merchlllits,
No. IV6 Warren-Straße,

Ecke der Waschington.
H. H. B. L i g h t e a p, Z
GeorgeWtnner. j Neu-Nork.
Hinterlegungen von F l a u r, F r u ch t, S a a-

m e n, und allen ander» Arten von Produk-
ten werden im Allgemeine» erbittet.

Februar 15, 1860. nqZM

Papier! Papier!
Alle Arten Brief-, Commercial-, Note-, Cap-

Pack- und Fenster-Papier, soeben erhalten und gar
billig zu verkaufen im Buchstohr von

Keck, Guth u. He 1fr Ich.

lahrgiiiul 33.

Keine Aufregung.
Für die hebere Bequemlichkeil unsererKundeo

da» allgemeine Publikum, wellen wir s« er-va so dem
Ist-» März, na» S.o. Vt). Ost - H-millt«n - LtraH«,

! nächste Thüre ,u dem Allentaun Postamt ziehen. a»
,! wo der größte Steck von

' China, Glas und Oueenstraaren
dcr üecka llaunto zun, ÜZ.rkauf angeboten

ften Proben in Setts oder l'ei dein Eillet und gl. ch«
. saUS beim Groß- und Klein-Perkauf.
, <Lroß! unl Klern-Lerkauf Slohre, welch» «in SH-

serlmenl aekmen. erhallen dasselbe an PhilatelshU»
' Preisten. Alle die irgend etwas in unserm Fach o?«
>! «big haben, ihun anjurufen und unsern

> Dadurch da» wir bei großen Quantitäten und ao«
de» elfte» Händen kaufen, können wir unsere Waa»
ren an ungewöhnlich niederen Preist«, osseriren.?-

- linser Steek besteht zum Theil au» jeder Verschieden»
l! heil ron Pallernii, Qualitäten, Farben u»d Stil,«

OncenSwaaren.
! In Set« u. belm Stück. Thee-Set«.

Dinner Sets, Chamber Sei«,
Mug Cupö, Bowl Difche»,

Pitcher«, Pleite«, etc.
Steinwaarcn

Butter Häsen, Milch Häfeo^
! Jai«, Jug«, Spittoon«,

Pitchcr«, etc.
Brittiannia

Thee Pols. Kaffee Pot«,
Thee Urn«, Castor«, Spooo«,'
Nie Kannen, Mug«, Cup«,
Ladies, Lan pen, etc.

Zlllc Arten (Hlafiwaaren
Für Hotels, Confcctioner« und
Lager Giäßer, Hcimgebrauch,
Tische«, Bowls,
Tumbler«, Kuchen Ständ«,
JarS und PitcherS, Botteln, Fla«k«,
DeeanterS, Lampen und Glob«K,
Schade«, Brest Cup«, etc.

Alle Arten Lampen.
Fluid Lampen, Oel Lampen,
Kohl Oel Lampe», Parlor Lampen
Tisch Lampen, Hand Lampen,
Hall Lampen, Kirchen Lampen,

nächste Ühiire zu dem ANentaun Postamt.
T. L. Kernahen.

Der wohlfeile
Hut- und Schuh - Stohr.

EliasMerp und Sohn,

Sl0!k."
°

Stiefel, Schuhen/
N? i Hüten, Kappen,

anbiete«.
DÄ. Und da sie da« Barr

gcld'Tostem angev«»!»

ruen haben, so laden sie ANecin, ihnen sogleich ei-
nen Besuch abzustatten, indem Bargeld-Käufer e<
z» ihrem großen Vortheil finden ihren Stoet za »w-

-i drigsten Preisten ablaston.
! N. V.?Soeben erhallen, ein große< Verrath »««

! 'S» nuS chuhen, ron allen Benennungen?gleich»
j fall«, Trunk?, Sarpet-Bogs. u. s. n>.

Arbeit wird zu allen Zeit«» aas
Ne lur,.s!e . eft.liung

Lewis H. Mertz.^
S. Kuder,

(sin graduirter des Jesferson Medizini-
schen Colkgtums,
sich in Heidelberg Taunschip, Lechs

! Caunly, bei Daniel Dcibert« Gasthause
niedergelaßen, und bietet dem allgemei-

nen Publikum seine Dienste als Arzt, Wundarzt
und Geburtshelfer, an. Er wird immer bei Tag
oder Nacht bereit sein allen Ansprechenden zu die-
nen.

Nov. lk. nq3M

Nindenl Rinden!
?e»a gegenüber diesem verlangt.
!K7.s>l> Bargeld per Klaft.r. Perstnen welche Rindn,
liber die Zoll-Brilcke an ihre Gerberei bringen, ee«

Moßer, Keck und Eo.

Amerikanische
Farbe-und Colar Werken

In Allentann, Pa
Breinig und Bruder, Manusakturisten von

Bleiweiß, Zinc White, Chxome Grün und Äelb,
Chinese- und Prusfian Blau, Umber, Stenn«,
Spanisch Brown, Venetian Roth, Ochre«, ,c. tt.

Aechtes Lecha Chemical Grün,
Aechtr« Lecha Metalic Braun.

Schulbücher.
Ein großes Assortiment aller Arten in dieser

Gegend verlangten Schulbücher, soeben erhalte»'
und zu haben bei

Keck, Guth u> Helfrlch.

No. 31.

Oessentliche Vendu.
112 Freitags den Lasten und Freitags

den 30sten März,
hslenS, an beiden Tagen um lO Uhr Vormit-
S, sollen am Hause des Unterzeichneten, in Hei-

»erg Taunschip, Lecha Ca inty, folgende Artikel
öffentlicher Vendu verkaust werden, nämlich -

km Pferd, 2 Milchkühe, wovon eine groß-tra>
d ist, 2 Schweine, ei» 1-gäuls Baue,» - Wa-
, 1 Spazier Wagen, Sulky, Jagd- und Holz-
ilten, Heulelter» und Schemel, Windmühle uud
lohbank, Grubhacken. Schippen, eine Lot Fens-
ste» und Board, 5 Bette» mit Bettladen, s.i-
, Stühle, Bureau, Drahr, Schränke, Fäßer
Essig Stanner, kupferner Kessel, Eisenhäfe»,

wie noch eine große Verschiedenheit von Bau-
Haus end Küchen - Gcrälbschasten zu um-

idiich alles zu melden.

ensaU«. Zur uämlichc» Zeit und am

»änilichen ö?rt,
lcker und 11 Ruthen kastanien Holzland, gele-
in Lyn» Taunschip, Lecha Caunly, stoßend an

>der von Caspar Handwerk, John Kistler und
»er«. Es ist dies prächtiges Holzland, und wer
>u besehen wünscht, dcr beliebe bei Caspar
ndwerk anzurufen, dcr nahe dabei wohnt, und

welchem das Nähere zu erfahren ist.
Credit und Aufwartung von

John Smirh.
Heidelberg, Februar 29. na3m

Oessentliche Vendu,
Xus Mittwochs den Llsten März,

12 Uhr Mittags, sollen am Hause deö tln-

My, folgende Artikel auf öffentlicher Vendu

kauft werde», nämlich:
Vier Pferde, worunter sich ein guter Grey-Hengst
5 Jahre alt ist, so wie ein guter Lieder uud

ttelgaul befindet? letzterer ist 9 Jahre alt und
n überall gebraucht werden, einer der arrdcr»
rde ist ein geschwinder Fuchsgaul 5 Jahre alt,

> so ist auch eine prächtige Mähre 3 Jahr alt
unler; 3 Kühe, wovon eine bis zur Vendu kal-

kalben wird, 2 Schweine, cin trcigäiile Wagen,
großer Boty, 3 Pflüge, cin Welschkornpflug,
>e, Dreschmaschine in t Pserdegewalt, Asterge-
rre uud Vordergeschirr, PflugSgeschirr, Kum-

>e und Blindhalftern, 3 Fliegrnctze, eine Hcngst-
>pel und Strick, ein Anzahl Klammen, Half-

«gen, eine Seit Wagen - Spriegel, eine Seil
2 BeUslelle». und saug noch

irhand Bamruzelällischästen zu weltläustig zu
Iden.
k Monaten Credit und Aufwartung wird gege-

! durch
David Egner.

?A.-.clioneer.
Februar 29. nq3m

OeffentticheVcndu.
Ans Donnerstags dcn Is,:en März,
hstcns, um lO Uhr Vormittags, solle» am
use des verstorbenen I a e o b R e x, in Wa-
»gton Taunschip, Lech., Caunly. folgende Ar-
tl auf öffentlicher Vendu verkauft werden, näm-

Zwei Pferde, worunter sich einc tragende Mäh-
bcfindet, 3 Kühe, wovon die eine bis etwa zur
ndu kalben wird, ein Bull und 2 Stück junges
eh, (> Schaase, ein -t-gäuls Wagcn mit Bad
, ein zwelgäuls Wagcn» Dreschmaschine und
erdegewalt, 2 Pflüge, 2 Egge», Windmühle
d Strohbank, Pflugswagen, cin Strctchcr, Holz-
litten, Sperr- und Kühketten, zwei Vorterge-
rre, Aflergeschirre, Kumete urt Blinthalf-
n, 2 Pflugsleinen so wie andere Leine», 4 Hals-
N, Futtertrog, 2 Fruchlreffe, 2 Leiter mit Bett-
ln, Saamen auf dem Felde, und sonst noch vie-
Arlikel zu umständlich zu melde».
Die Betlngungen am VerkaufStage und Auf

Ner > Adm ors.
Conrad Werth,)

Februar 29. nq3m

Oessentliche Vendu.
Dienstags den I3ten März, nächstens,
, lO Uhr Vormittags, sollen am Hause des Uu-
zeichnete», in Slld-Zi)heithall Taunschip, Lccha
»unty, folgende Artikel auf öffentlicher Vendu
rkauft werden, nämlich -
Fünf Pferde, wovon 2 tragende Mahren sind,

gute Milch-Kühe, 4 Rinder, 3 Bullen, wovon
ier von der berühnrlcn Durham Breed ist» 2
iichllosen und 2 Läufer, 2 große 4-gäul« Wagen,
Boddys, wovon einer ein Crzbody ist, ein 2-
iul« Bauernwagen, ein Spring Wagen, Drcsch-
aschine und Pserde - Gewalt, Windmühle und
trohbank, allerlei Pferdegeschirr für Pferde, 2
flüge so gut als neu, 2 Eggen. Wclfchkornegge
,d cin Welschkornpslanzer, 2 Setis Heuleitern
id Schcmel, cine Fünsterkelte, Kiihkellcn, Sperr
iten, 2 Pflugswaagen, Mist-und Heugabeln,
olzschlitten, und sonst noch eine große Verschie-
nhclt anderer Bauerngeräthschaflen zu weiiläus
g zu melden.
Die Bedingungen und Auswartung am Tag,

!S Verkaufs ron
Tilghman Mertz.

Februar 22. >'q3»

Oessentliche Vendu.
Auf SamstagS den l7ten März,

Zchsten«, um 1 Uhr NachmillagS,sollen am Haus
kS Unterzeichnclen in EmauS, Salzburg Taun
hip, Lccha Caunty, folgende Artikel auf öffentw
er Vendu »erkauft werde», nämlich :

10 vortreffliche Schaff-Pferde, 2 L-gäulS Wä
m, 3 4-gäuls Wägen, gutes Pferdegeschirr fü
2 Pferde, 4 Erz-BoldicS, 3 SechStcr-Kctten,
Streichers, ein Anzahl Waage», cin doppelte
»olzschlitten, Futter-Schneid-Maschine, und sonj
och viele andere Artikel zu weitläuftlg zu mel
en.

Die Bedingungen am Verkausstage und Auf
«artung von

Henry Reinsmilh.
Februar 29. nq3»


